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Großherzoglich Bad isch es
A n z e i g e B l a t t

für den

Dreisam - Kreis .
Nro . .4. Mittwoch den 12. Januar 1825;

Mit Großh erz » glich Badischem gnädigstem Privilegium .

B e k. & n n t m a ch u n g e n.
( Visitation der Irren - und Sicchenanstalt zu Pforzheim . )

K> D . Nro . 272<;7. Die Großherzogliche Staaksanstalten Kommission har durch
die Erfahrung , daß die Irren , und Siechenhauöpflegltnge in Kleidern größtevtheilS ganz
zerrissen in die Anstalt gebracht werden / veranlaßt, . durch Beschluß vom 24 . v . M . Nro .
3571 / angeordnet , daß die ankommenden Pfleglinge wenigstens mit einem ganzen brauch,
baren Anzug und vier Hemden versehe « scyn tollen , wogegen die auSirettenden Pfleg,
linge die letzt erhaltene Kleidung mit vier Hemden und ein Reißgeld von sechs Kreuzer
per Srund bis zu ihrem künftigen Aufenthaltsort empfangen » .

Dieses wird fämmtlicheu Aemtern bekannt gemacht um in . verkommenden Fällen -
für die Beobachtung dieser Anordnung zu sorgen; .

Freiburg , am 28 . Dezember 1824..
Großherzoglich. Badisches Direktorium des DreisamkreiseS.

^ Frhr » v. Türk heim . .
_ _ _ Vdt , Fisching er .

( Weinschlag pro i 824 in dem Amtsbezirk Lörrach . )
K . D . Nro . 27292. Für nachgenannte Ortschaften deS AmiSbezirks Lörrach ift ?

der Weinfchlag pro 1824 nach folgenden sechs Klasse« und beigesetzter Preisbestimmung
genehmigt worden , als ; .

1 .. Klasse ^
a) Weil , . . . . . . . . . . 17 fl . 30 kr.
k- ) Grenzach , . . . . - . . . . 16 - —
c) Oellingen , . . . . . . . . . . 15 . —

2. Klasse .
Binzen , Blansinge« , Efringen , Hallingen , Huuing n , Jnzlingen rn-
ther , Istcin , KleinkewS , Tüllinqcn und Wihlcn , rolher . 14 fl . — .

3. . Klaff e.
*) Lörrach , . . . . . . . . . . . . 12 ß. —h) Welmlingen mit dem Blansiogcr Gewächs , Simeldingen ,

Fischingen , Hcrtben rolher , Degerfelden rother , Warm -
bach , rolher , Hertingen , Kirchen , Stetten , Tannenkirch ,
Thumringen , . . . . . . . . . 11 fl. — -

UL
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4 . Klasse .
Degerfelden weißer , Egriagen , Herthen , Jnzliugen weißer ,
Rümingen , Schallbach , Warmbach weißer , Wittlinge « ,
Wollbach , Wyhlen weißer, .

5. Klasse .
Waagen , . . . . . . . . . .
Welmiingen mit dem Gewächs in eigenem Banne , Hauingen ,

io fl. —

9 st . 30 kr.

Holzen , Wintersweiler und Brombach , . .
6. K l a s s e.

a ) Kandern , Mappach und Riedliugen , .
L) Hägeiberg und Hüsingen , . . . . . . .

Dieses wird andurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht .
Freiburg , am 28. Dezember 1824 .

Großherz . Badisches Direktorium des DreisamkreiseS .
Frhr . v . Titrkheim .

7 fl.
7 -

30 kr.

Wiser .

Bei der heute erfolgten ersten Serien . Ziehung für das Jahr 1823 wurden nach ,
flehende Nummern gezogen :

Serie . Nro . 869 enthaltend LooS - Nro . 86801 bis 86900
0 0 346 0 0 34501 34600

0 0 531 - 0 0 53001 0 53100
0 ■0 241 ■0 0 24001 0 24100
0 0 913 . ■0 0 91201 0 91300

"0 0 145 0 14401 0 14500
0 0 m 0 0 17001 0 17100

welches hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .
Karlsruhe , am 3 . Jänner 1825 .

Großherzoglich Badische Amortisatiouskasse .

B er an nt mach ungen .
Das Physikat PhilippSburg ist durch

Stelle aufgefordert , fich innerhalb 4 Woche«
bei der unterze. ichnelen Stelle schriftlich da.
rum zu melden .

Karlsruhe , am 31 . Dezember 1824 .
Großh . Sanitä tS Kommisfio ».Berseyung des dortigen Phyflkus erledigt

worden .
Dieses wird mit dem Anhänge hiermit öf.

fcnklich bekannt gemacht , daß sich die Kom .
pctenren um diese Stelle innerhalb 4 Wochen
ä da tobet der Unterzeichneten Stelle schrift .
lich zu melden haben .

Karlsruhe , am 31 . Dezember 1824 .
Großh . SanttätS . Kommission .

Durch daS Ableben des Pbysikus vr
Succow in Hornbrrg ist das dortige Phisi ,
kat in Erledigung gekommen . ES werden
nunmehr sämmtliche Kompetenten um diese

UmergerichtUche Aufforderungen
'

und Kundmachungen.

Schulde n liq uidatio ne

Andurch werden alle diejenigen , welche
an folgende Pe sonen etwas zu fordern ha «

heu unter dem Präjudiz , von der vorhan «

\
. i
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betten Masse sonst mit ihren Forderungen
ausgeschlossen zu werden , zur Liqutdtrung
derselöen vocgeladen .

Aus dem Bezirksamt Ach er » .
( 3 ) Za Achern an den . in Gant ern¬

annten Joseph Säg er ich auf Donner¬
stag den 27 . Jänner 1825 auf diesseitiger
Amtökanzlek.

Aus dem OSeramt Cmm .endingen .
ti ) Zu T h e n i n g e n an den in Gant er¬

kannten Johann Georg H e ß auf Dienstag
den 1 Februar d . I . Nachmittags 2 Uhr
auf diesseitiger ObcramtSkanzlei .
( i ) Zu Heimbach an den in Gant erkannten

Joseph Hell auf Donnerstag den 27 . d . M.
Nachmittags 2 Uhr in diefeitiger OberamtS -
kanzlei .

Aus dem Bezirksamt Ettenheim .
( 3) Zu Rings heim an die in Gant

erkannte Schuster Raimund Braunfrche
Eheleute am Montag den 10 . Jänne d .
I . Vormittags 9 Uhr auf diesseitiger AmtS-
kanzlei.

Ans dem Bezirksamt Kenzing cn .
( 2) 3 » Nord weil an den in Gant er¬

kannten Georg Busulmeier auf den
29 . Jänner 1825 , Vormittags auf diessei¬
tiger AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt Lörra ch.
( 1 ) Zu Kirchen an den in Gant erkann¬

ten Soldaten und ledigen Schuster Johan¬
nes Litt in auf Dienstag den 1 . Februar d.
I . Vormittags 8 Uhr auf diefeitiger Amts ,
kanzlei . >

( 3) Zu O et hl in gen an den in Gant
erkannten Bürger und Bauern Johann Ja .
kob Stuklin am Dienstag den 18 . Jän¬
ner 1825 Vormittags 8 Uhr in diesseitiger
Amtskauzlei .

( 3) Zu Eimeldtngen an den in
Gant erkannten Burger Johannes Zim¬
mer m a n n am Dienstag den 18 . Jänner
1825 Vormittags 8 Uhr in diesseitiger AmtS-
danzlei.

Aus dem Bezirksamt Schopfheim
3» Sichsrl m in Gant er*

kannte Joseph Brügge rasche » Ehe¬
leute auf Montag den 24 . Jänner 1825
Vormittags 9 Uhr auf diesseitiger Amts ,
kanzlei .

Aus dem Bezirksamt Staufen .
(3) Zu Unke r . Mü nst erthal an

den in Gant erkannten Bauern Mathias
Geiger auf den 17. Jänner 1825 Mor¬
gens 9 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt WaldShut .
( 2) Zu Rotz el an den in Gant erkannt

ten Augustin Vogelbache r vulgo Win¬
ter auf Donnerstag den 13 . d. M . Jänner
früh 9 Uhr auf diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt Bi klingen
( 0 Zu Obere sch a ch an die in Gant

erkannte Wtrtwe Cresentia Schleicher auf den
3iten Jäner 1825 in diesseitiger Amtskanz *
lei .

S ch u l d e n l i q u i d a t j o n.
( 3) Zur Richtigstellung des hinterlaffenen

Vermögens des verstorbenen HirschenwirthS
Christian Bihler zu Jhringen
fällt ein Aufruf dessen sämmtlicher Gläubi¬
ger nöthig .

Dieselben werden demnach hiermit aufge¬
fordert ,
am Donnerstag den 27 . k. M . Jänner
Vormittags 9 Uhr auf diesseitiger AmtS¬
kanzlei ihre Forderungen unter Vorlage der
BeweiSurkundrn anznmelden und richtig zu
stellen , widrigenS dieselben im Falle einer
sich ergebenden Gantmäßigkeit , zu gewärti .
gen hätten , von dem Massa - Vermögen aus -
geschloffeo zu werden .

Breisach , am 17 . Dezember 1824 .
Großherzogliches Bezirksamt .S ch n e tz l e r.

S ch u l d e n l i q u t d a t i o n.
( 3) Wer an den in Gant erkannten Phi -

lipp Stumpp von Kappel eine For¬
derung zu machen hat , solle selbige am

Montag den 17. Jänner k . I .
Vormittag 9 Uhr auf diesseitiger Kanzlei ^
unter Vorlegung der Beweisurkunden sufc
poena praeclusi ligUidiren .

Ettenheim , am 22. Dezember 1824.
Großh . Bezirksamt..

D 0 n Sb a ch.
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Schuldenliquidation .

( 3) Wer etwas an Johann Jakob S ü t .
terlin von Feldberg zu fordern hat ,
muß solches

Donnerstag den 27 . d . M .
Vormittags auf hlesiger Kanzlei bet Der «
Meldung des Ausschlusses von der Masse
elngeben .

Miillheim , am 3 . Jänner 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Wundt .
Schn ldcnliqnidation .

( 3 ) Zur Erhebung des Schuldenstandes
des Jakob Lehmann von Prechihal
haben wir Liquidatlonötagfahrt auf

den 18 . I an n er k . I .
Vormittags 9 Uhr in hiesiger AmtSkanzlet
angeordnei , wobei dessen Gläubiger ihre
Forderungen bet Vermeidung des Ausfchluf .
scS an, » melden und richtig zu stellen haben .

Waldktrch , am 20 . Dezember 1824 .
GroßherzogllcheS Bezirksamt .

M e y r .
G a n r . E d i k i .

( 2) Gegen Jakob Rieflin Schuster
zu Btschoffingen wird hiemit Gant
erkannt , und dessen sämmtliche Gläubiger
aufgefordert , am

Donnerstag den 3 . Febr . k . I .
Vormittags 10 Uhr auf dicsieirger Amts -
kanzlei ihre Forderungen unter Vorlage ih¬
rer Beweisurkunden , bei Vermeidung de»
Ausschlusses von der Bermögensmaffe , an .
zumelden und richtig zu stellen .

Da man zugleich über einen Borg . und
Nachlaßvertrag verhandeln wird , so werden
die nicht erscheinenden Gläubiger alS der
Mehrzahl derselben beistimmcnd angesehen
werden .

Breisach , am 27. Dezember 1824 .
Großherzogl . BeztrkSamk .

Schneller .

G a n t . E d i f t.
( 3 ) Itttet die Verlasscnschaft des Ditt -

werö MaihiaS Birmele von Jhrin -
ge » wird hiemit Gant erkiunit , und des¬
sen sämmtliche Gläubiger aufgefordcrr , ihre
Forderungen und Vorzugsrechte am

Montag den 24 . k. M .
Vormittags 9 Uhr auf diesseitiger AmtSkaoz ,
lei bei Vermeidung des Ausschlusses von
dem Maffa . Vermögen unter Vorlegung der
BeweiSorkundrn richtig zu stellen. ,

Breisach , am 17« Dezember 1824 .
Großherzogl . Bezirküam .

Schneyler .
Erbvorladungen

Folgende schon längst abweisende Personen
oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Mo .
naien stch bet der Obrigkeit , unter welcher
ihr Vermögen steht , melden , widrigenfalls
dasselbe an ihre bekannten nächsten Verwand¬
ten gegen Caukion wird ausgeltefert werden .

Aus dem Bezirksamt Heiligenberg .
( 3) Von Immenstaad der schon längst

abwesende Reinig Anton L a n g e n st e i n.
Erbvorladung .

( 3) Anna Maria RieS Wiltwe des
Georg Frank von Sinsheim ist mir
Hinterlassung eines öffentlichen letzten Ml .
lens dahier verstorben .

Da die gesetzlichen Erben der Verlebten
unbekannt sind , so werden solche andurch
aufgefordert , ihre etwaige Ansprüche in die
Berlaffenschaft , resz >. ihre etwaige Einwen .
düngen gegen

' den letzten Willen der Ber .
lebten von heule au binnen 3 Monaten
vor hiesigem Amte um fo^ gewiffcr geltend
zu machen , als nach fruchtlosem Umlauf

. dieser Frist die Berlaffenschafc den Testa .
mentSerben ausgeantwortet werden wird .

SinSheim , am 27 . November 1824 .
Großh . Bezirksamt .

Vorladung .
( 3) Der Chirurg Wilhelm H a u ck von

A d e l s h e i m - welcher seit 20 Jahren
keine Nachricht von sich gegeben hat , oder
dessen Erben werden aufgefordert , daS unter
Pflegschaft stehende Vermögen von 307 fl .
19 3/4 kr . binnen Jahresfrist in Em .
hfang zu nehmen , andernfalls eS dessen
nächsten Anverwandten in nutznießltche Ber .
waltunq wird ansgefolgt werden .

Osterburken , am 28 . September 1824 .
Großherzogl . Bezirksamt .

He r m a n n .
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Vorladung .
(3) Jakob Kreuzwieser von M i.

chelfeld , welcher vor 12 Jahren in
einem Alter von iS Jahren als Frldbäcker
bet dem K - K . Oestreichische » Militatre
Dienst nahm , soll sich binnen JahreS .
frtst zu seinem in 1396 si . 34 fr . beste,
beuten Vermögen melden >, oder gewärtigen ,daß solches in nutznießliche Pflege gegeben« erde .

WieSloch , am 15 . Dezember 1824.
Großherzogl. Bezirksamt .

Gerber .
VerschollenheitSerkärunfl .

<3) Nachdem Theodor Mark vonS ch ö n w a l d sich der Aufforderung vomio . April v . I . ungeachtet bis izt dahier
nicht gemeldet hat ; so wird derselbe nun .
mehr alS verschollen erklärt , und dessen Der .
mögen seine « muthmaßlichrn Erben in für .
sorglichen Besitz übergeben.

Triberg , am 29. Dezember 1824
Großherzogliches Bezirksamt .

BleibimhauS ,
Un te rpfandS bucher - Erneue rang

(3) Der Zustand der AnrerpfandSbücherder beiden Amsgemeinden Kork un d
W i l l st e c t hat eine Renovation derselben
nothwendig gemacht , zu welchem Geschäftdas Groflherzogtiche Hochlöbitche KinztgkreiS.
Direktorium zu Offenburg die Genehmigung
schon unterm 26 . August 1820 Rro . 13549
ertheilt hat .

ES werden daher alle diejenigen aufge.
fordert , welche aus irgend einem Grund
Vorzugs ' und Unterpfandsrechke auf die inden Gemarkungen der besagten GemeindenKork und Willstett liegenden Gütern und
sonstigesGrundvermögen anzusprechen haben,
ihreAnsprüche unterVorlegung ihrerRechtS .
urkunden entweder in Original oder be .« laubigrer Abschrift an dem festgesetztenTermin geltend zu machen , und die Rechtezu wahren , widrigenfalls die Unterpfänderder Au^bleidcndcn den Nachtbeil der Nicht
einkragung zu erwarten haben .Der Termin ist für Kork den 24 ,25. »nd 26 . Jänner 1825 vor dem Thri .

lungs . Kommiffair im Ochseowirthshauft
zu Kork .

Jener für W i l l st e t t den 27. , 28 .
'
,

2 9 . und 31 . Jänner 1 8 25 vor dem
Kommiffair im KapponwivthShausr zu Will ,
stett.

Kork , am 23. Dezember 1824.
Großherzogliches Bezirksamt.

Kirffer .
Bekanntmachung .

( 1 ) Da die zweite Lehret stelle an der hie.
figen Sekundär . Schule welche auf Liv . 800
nebst freier Wohnung und Beholzung gleich
dem OrtSbürgrr fundirt ist , in Erledigung
gekommen , so werden hiemit die Aspiranten,
unter denen jedoch der geistliche Stand vor.
gezogen wird , aufgeforderc , sich Hierwege«
im Lauft des Monats Jäuner bei dem Herr »
Stadtaman « Meyer bah-jer anzumelden , wo

ihnen das weitere eröffnet werde« wird .
Laufenbarg , am 3. Jänner 1825.

Vom Stadtrath allda.
Meyer Stadiamana .

Hage Sradtschreibrr .
Bekanntmachung .

( 3) Der Kunst . und Industrie . Virei »
tvird

im Mai V< $ nächstfolgenden
Jahrs 1825

wieder eine öffentlich Ausstellung veranstalte».
Die Künstler und GewcrbSleute deSGroß .

berzogthumS sind daher etngcladen , ihre
Produktionen , welche sich zur Ausstellung
eignen , an das HandelShauS Jo «. V. Sal .
•v i n i et Comp , dahier einzuserchrn , wel.
cheS zugleich die Ein . und Rücksendungs-
Kosten auf Rechnung des Vereins besorgt.

Die Werke der Mahler , Bildhauer , Ku¬
pferstecher , Lithographen , überhaupt alle
Produkte der bildenden Kunst , sind ohne
Ausnahme von Inländern und Ausländern
willkommen ; dagegen wird in Hinsicht der
Industrie . Produkte die Bemerkung wieder¬
holt : daß bioS vaterländische Erzeugnisse
zugelaffcn werden , und ztvar «ur solchem
dir sich durch Neuheit und Schönheit oder
Zweckmässigkeit besonders auszeichnen.
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Bei Gegenständen , welche der Einsender
zu Verkaufen wünscht / find die Preise bei-
zufügen .

Der Verein wird auch diesesmal wieder /
wenigstens einen Thcil der eingehenden
Objekte übernehmen , und wie bet der vo -
rigcn Kunst . Ausstellung mit günstigem Er .
folg geschehen / zu verwerthen suchen.

Da Beförderung der vaterländischen In¬
dustrie ein besonderes Augenmerk und Be .
streben des Vereins ist , so hat derselbe den
Beschluß gefaßt , in Gefolge der Statuten
§ . 9. Ziff . 3. künftig auf wichtige Gegen -
stände des heimischen Gewerbflrißes , Prä .
«rien auszusetzen , welche beim Schluffe der
Ausstellung nach der Stimmenmehrheit kun-
Liger Richter vertheilt werden sollen , und
zwar diesmal :
L) Für die vorzüglichste inländische Lein ,

wand — eine erste Prämie
von 66 Gulden
und eine zweite
von 44 Gulden .

2) Auf das borzüglichste Gespinst aus Hanf
oder Flachs — eine erste Prämie

von 30 Gulden
eine zweite
von 26 Gulden
und eine d r itte
von 20 Gulden .

' Das Quantum muff wenigstens 8 bis 10 .
Pfund betragen und es ist dabei der Ar .
reitSlohn zu bemerken , für welchen ein fol -
ches Gespinste auf Bestellung zu erhalten
wäre .

Die Coneurenten haben durch glaubhafte
Zeugnisse darzuthun , daß die Arbeit , hin .
stchtlich der Leinwand sowohl , als des Ge¬
spinstes , eine heimische und keine fremde sei.

Auf die Feinheit der Leinwand kommt eS
hierbei nicht an , sondern lediglich auf die
Vorzüglichkeit des Gewebes und daß sie
allgemein brauchbar und preiswürdig ge.
funden , auch diese Preise , auf etwaige Be .
Kellungen hin , von dem Verfertiger Heide ,
halten werde.

) -

Bewerber um diese Prämien haben daher
die Preise beizufügcn , für welche ste gleich
gute Waare zu liefern übernehmen .

Noch bemerken wir , daß die Einsendun¬
zen für die Ausstellung längstens bis

zur Hälfte des Aprils 1826
dahier eingegangen fein müssen.

Die Herausgeber vaterländischer Blatt « !
werden ersucht , diese Bekanntmachung ar
einem Auszug der Hauptmomenre ihren Le.
fern mitzurheilen .

Karlsruhe , am 12 ; Dezember 1824 *

D e r Vorstand
des Äu nst - und In du strie Vereins .

D i e b st a h l S . A n z e i g e.
( 0 Am Samstag den 18. Dezember v. I .

wurden zu Rohrbach folgende Gegenstände
diebischer Weise entwendet :

ein Oberbett mit weißem leinenem Ueber .
zuge , bezeichnet mit 3 rothen Kreuzen , und
den Buchstaben L . K . und F . K . ,

rin Bettuch von Abwerk ,
zwei blautuchene Röcke mit überzogenen

Knöpfen ,
eine blautucheue Jacke mit Hasten ,
eine ditto ditto ,
eine blautuchene Weste mit bleiernen

Knöpfen ,
eine Weste vo« gestreiftem Sommerman -

chrster mit mesfignen Knöpfen ,
ein Hemd ,
eine weiße baumwollene Kappe ,
ein schwarz seidenes Halstuch ,
ein Nastuch , und
ein PaarLblautuchene Beinkleider .
Wir bringen diesen Diebstahl mit dem

Ersuchen zur öffentlichen Keuntniß , daß zur
Entdeckung des Thäters und ider entwende ,
te« Effekten von Seiten der Großherzogl .
Behörden mitgewirkt werden wolle .

Tryberg , am 4 . Jänner 1825 .
, Großherzogl . Bezirksamt .

Bleib imhaus . .

Diebstahls,Anzeige .
( i ) Am Montag den . 3 d . M . zwischen

6 und halb 1 Uhr Morgens wurde de»
Knechten des PoglS MteMH ln Lsnfen
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ihrem Schlafzimmer durch Einburch
entwendet r
1) baareö Geld ungefchr 15 fl . 30 fr .

worunter 5 Brabanter Thaler begriffen ,
das übrige in Münz bestanden hat ,

2) 1 Taschenuhr mit silbernem GehänS ,
stählerne Kette und einer silbernen Kette ,
im Zifferblatt sind 2 Aufzugslöcher , das
Gehaus ist schadhaft und bei der GlaS .
einfaffung mit Zinn gelöthet äst. zu 4 fl.

3) eine silberne Uhr mit eingelegtem Bode «
deutschen Zahlen und eckigem GehäuS ,
äst zu 4 fl

4) eine Tabackpfeiffe ( ein Ulmer Kopf
mit einem beinenen Rohr ) äst . zu 30 kr.

5) ein grautuchener ganz neuer Ueberrock
mit gleichen Knöpfen , 10 fl .

6) l Paar grauruchene Hofen mit doppelten
kleinen Streifen , 8 fl .

7) i Gilet von Piquet mit blauen Streifen
äst . zu 1 fl . 36 kr.

8) i schwarzseidenes Halstuch , 1 fl.
S) 1 roth und weiß gewürfeltes Schnupf ,

tuch , 30 kr.
10) 1 reisten Hemd roth gezeichnet mit

I. 2 fl.
11 ) i Taschenmesser mit Federmesser , Pro .

pfenzieher , Pfeifenraumer und Feuer ,
stahl , 40 kr.

12) i schwarzgrau tuchener Tschoben mit
grauem Futter , 6 fl .

13 ) i gelb und weißes Gilet , 1 fl . 30 kr.
14) 1 roth Gllet von Ribelezrug mit fchwar .

zen Dupfen , 40 kr.
15 ) i Paar grauruchene Hofen , 5 fl .
16 '

1 Paar schwarzgraue ditto 4 fl .
17 ) 1 schwarzscidcncs Halstuch , 1 fl .
18) l baumwollenes Schnupftuch blau und

weiß gezeichnet mit i . u . 30 kr-
19) 2 reisiene Hemden mit i . u . gezeichnet ,

4 fl .
20) i Sackmesser , 20 kr .
21 ) l aller geflickter Sack , 10 kr.

Welcher Diebstahl zur öffentlichen Kennt .
« iß aud Fahruur - g auf den allenfallsigen Be -
stirer oder Vckkäufer der gestohlenen Gegen .
stände gebracht wird

Müllhcim , am 4 . Jänner 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

31 ) -

Fahndung .
( l ) Der unten stgnalifirte , verheurathetr

Taglöhner , Johann Heck von Oetigheim
hat sich vor einiger Zeit bei nächtlicher Wei .
te vom Hause entfernt , ohne daß man seit,
her « der seinen Aufenthalt Nachricht erhal¬
ten . Eämmtliche Behörren werden andurch
ersucht , denselben auf Betreten anher trans¬
portieren zu lassen.

Rastatt , am 7 . Jänner 1825 .
Großherzogl . Oberamt .'

Müller .
Signalement .

Derselbe ist 24 Jahre alt , schlanker Sta¬
tur , mißt 5 ' 3" , hat braune Haare , braune
Augenbraunen , graue Augen , lauge Nase ,
braunen Bart , langes Gesicht , gesunde
Farbe .

Bei seiner Entfernung trug er eine s. g.
Russenkappe , schwarzes Halstuch , blautu¬
chener WammS , roth gestreifte Weste , blau
gedruckte hänfene Hofen , und kalblederne
lange Bauernstiefe l . _
Kaufanträge und Verpachtungen̂

W ir t h S h auS . Versteigerung .
( l ) Am Montag den 24 d . M . wird

das «nkenbeschriebcne LirschenwirthShauS
des verstorbenen Christian Bihler zu Jhrin -
gen mit amtlicher RatiftcationSvorbehalt öf¬
fentlich an den Melstbierhenden versteigert
werden , was mit dem Bemerken bekannt ge¬
macht wird , daß auswärtige Steigerer sich mit
legalen VermögenS -Zeugnissen bei der Stei¬
gerung auSzuw isen haben .

Zugleich werden auch die in diesem Hau -
vorfindlichen Fahrnisse , als Betler , Lein¬
wand , Fäßer re. ftc . auf baare Zahlung
versteigert werden .

Beschrieb des WirtbShauseS .
Solches liegt an einer frequenten Strasse

fast mitten im Dorfe , ist mit zwey Kellern
versehen bat zwen Stockwerke , wovon daS
erste die Dirthsstube , vier Kammern , und
eine Küche enthält - Hievon find zwey Kam-
m>rn heizbar . Im »weiten Stock find zwei
he zdare Zimmer , zwey Kammern und ei«
Tanzfat , nebst rem befindet .sich über itx
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Einfahrt ein heizbares Zimmer mit einer
Kammer und Küche .

ES ist ein besonderer Holzschopf , Trott «,
und Pnmpbrunnen io einem ziemlich gerau »
migeo Hofe vorhanden , worin eine mit 3
Stallungen und einem Furergange versehene
Scheuer steht.

Diese sämmtlichen Gebäulichkeiten stehen
unter einem gemeinschaftlichen Dache , und
sind zu 3000 fl . taxirt .

Breisach am 4. Januar 1825 .
Großherzogl - Bezirksamt .

S ch n e tz l e r -
Versteigerung .

( 1 ) Am Montag de » 31 . d . M .
Vormittags 9 Usir werden in Blasiwald auf
dem Hofgute des Augustin Wöchner sieben
Stück Kühe , drei Kälber , ein Stier und
ein Pferd nebst dem zum Hofgute gehörigen
Schiff und Geschirr an den Meistbietenden
gegen baare Bezahlung versteigert , wozu die
Kaufiiebhaber eingeladen werden .

St . Blasien , am 4. Jänner 1825 .
Großh . Bezirksamt .

Ernst ,
Verpachtung , o d e r

Versteigerung .
( 1) Alt Vogt Johann Jakob Müller

von Ha - geu und Johann Georg Meyer
von Wei ml in gen wollen das ihnen ,
von Anna Katharina Zipsin von Maugen »
hard , Dogkei Mappach angefallene Gut von
vorzüglicher Qualität , da .sie dasselbe we»
gen zu weiter Entfernung von ihren Wohn¬
sitzen nicht selbst anbauen können , entweder
auf mehrere Jahre verpachten , oder zu
Eigenthum versteigern lassen .

Die Verpachlungs respeetive Verkaufs -
Gegenstände , welche im Steuer . Kataster
circa um 8000 st . angeschlagen sind , beste »
hen in folgendem r

1 ) Einer geräumigen LandwirthschaftU »
chen Wobnbehausung , Scheuer , Stal »
lung und l Jauchert Kraut » und
GraSgarren ,

2) 21 Jaucherten Bündten und Ackerfeld,
3) 3 ij2 . Matten ,
4) 1_ . Redet » , _^

Druck und Verlas der F . L . Kerkenn » «

2 ) -

5) 2 Jauchert Wald , welch Letztere abö .
einzig dem Verkauf ausgesctzt werden

kann .
Zu dieser Verhandlung wird Tagfahrt auf

Dienstag den 1 . Febr . 1825
Morgens 9 Uhr im Gemeinde . WirthshauS
zu Mappach anberauwt , wozu die Liebhaber
mit dem Bemerken eingeladen werden , daß
die Bedingniffe unmittelbar vor dem Akt
bekannt gemacht , dieselben indessen auch bei
den Eigenthümern vernommerl werden firn#,
nen .

Lörrach , Km 7 . Jänner 1825 .
Großherzogl . Amisrevisorar ^

W ein . Berste i geruwg .
( 3 .) Künftigen Donnerstag den 13.

Januar 18 - 2 5 Morgens 9 Uhr werden ,
hiesig herrschaftlicher Kellere »
300 Saum Wein i823r Gewächs

öffentlich versteigert , und bei annehmbaren .
Geboten sogleich loögeschlagen werden .

Emmendingen , am 27 . Dezember 1824 .
Großh . Domainen . Verwaltung . .

s Versteigerung .
( 2) Zufolge richterlicher Verfügung vom -

20 v. M . Nro . 19291 ., werden
Montags den 31 . Jänner d . I ,
Nachmittags um 2 Uhr im KrouenwirrbS »

Haufe zu Munzingen dem ledigen Andreas
Maier daselbst folgende Liegenschaften im .
SxekutionSwege unter Raiisikalionüvorbebalt .
versteigert :

1) Eine Behausung mir eigener Stube ,
Küche und Kammer .

2) Eine abgesonderte Scheuer und Stal¬
lung nebst einem Gärtchen .

3) 3/4 Acker im Kohlcnbrunncn .
4) Ein Viertel Acker auf dem Hunds »

rücken.
5) i/9 Viertel Matten auf dem Milkr .
6 ) 3/4 Haufen Reben im Brombcrloch .
7) 1 1/4 Hauftn Reben im .WeidhäiiSle .
Wozu lie Kaufiiebhaber mit dem Anhänge

eingeladen werden , daß die gewöhnlichen
KaufSbedinaunqen unmittelbar vor drr Ver¬
steigerung bekannt gemacht werden .

Freiburg , am 3 . Jänner 1825 .
Großherzogl LandamtS . Reviso rat .

y e r ' scheu
'

MriversitätS . Buchdruckerei .
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